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	a) 
	hat sich einen umfangreichen passiven Wortschatz angeeignet und versteht die Unterrichts- und Alltagssprache in der Regel sehr gut.


	b) 
	hat sich in kurzer Zeit einen großen Alltagswortschatz angeeignet und versteht die Alltagssprache in der Regel vollständig.



	c) 
	versteht die Alltagssprache in der Regel vollständig. Sie hat sich innerhalb kurzer Zeit einen bemerkenswert großen Wortschatz angeeignet.


	d) 
	hat sich einen großen passiven Wortschatz erarbeitet und versteht die Alltagssprache in der Regel vollständig. 


	e) 
	hat seinen passiven Wortschatz weiter ausgebaut und versteht die Alltagssprache in der Regel vollständig.


	f) 
	hat sich einen großen passiven Wortschatz angeeignet und versteht die Alltagssprache gut.



	g) 
	hat sich in 11 Monaten einen umfangreichen Wortschatz angeeignet und versteht die Alltagssprache in der Regel gut.


	h) 
	hat sich einen umfangreichen passiven Wortschatz angeeignet und versteht die Alltagssprache in der Regel gut.


	i) 
	versteht die Alltagssprache in der Regel vollständig.


	j) 
	versteht die Alltagssprache in der Regel gut.


	k) 
	versteht die Alltagssprache meist und hat sich in kurzer Zeit einen großen passiven Wortschatz angeeignet.



	l) 
	hat sich einen großen passiven Wortschatz angeeignet, so dass er die Alltagssprache meist gut versteht.


	m) 
	hat sich in kurzer Zeit einen großen Alltagswortschatz angeeignet und versteht die Alltagssprache zunehmend besser.



	n) 
	versteht die alltägliche Unterrichts- sowie die Umgangssprache meist gut.


	o) 
	versteht die Alltagssprache meist gut.


	p) 
	versteht die Alltagssprache meist.


	q) 
	hat in kurzer Zeit gute Fortschritte gemacht und versteht die Alltagssprache 

immer besser.


	r) 
	versteht die Alltagssprache zunehmend sicherer.


	s) 
	versteht die Unterrichts-  und  Umgangssprache meist gut, auch wenn sie manchmal verunsichert wirkt.


	t) 
	Obwohl … immer wieder einen verunsicherten Eindruck macht, kann sie die Alltagssprache meist verstehen. Wenn sie sich unsicher fühlt, orientiert sie sich gern an ihren Mitschülerinnen.


	u) 
	versteht die Unterrichts- und Umgangssprache zunehmend sicherer, bei Unklarheiten fragt sie nach oder verwendet das Wörterbuch.


	v) 
	versteht die Alltagssprache noch mit Einschränkungen, den Sinn versteht sie jedoch meist.


	w) 
	versteht die Alltagssprache aufgrund ihrer kurzen Verweildauer noch nicht immer, hat aber gute Fortschritte gemacht


	x) 
	Aufgrund der sehr unterschiedlichen Lautung der ... und deutschen Sprache versteht … die Alltagssprache noch mit Einschränkungen.


	y) 
	Aufgrund der sehr unterschiedlichen Lautung der ... und deutschen Sprache hat sie noch Mühe die Alltagssprache immer richtig zu verstehen. Spricht man deutlich und nicht zu schnell gelingt es ihr immer besser.


	z) 
	beginnt die deutsche Alltagssprache zu verstehen. Die Kommunikation muss noch häufig durch Wörterbuch und Zeichensprache unterstützt werden.
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